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Thema: Geschwindigkeit		Gebiet: Sachrechnen
Literatur: Der Mathematikunterricht in der 3. Klasse  Seite 77 bis 79
Voraussetzungen: Längen- und Zeitmessungen
Einsatz in den Klassen: 3 bis 7
Benötigte Hilfsmittel: keine

Übungen zur Geschwindigkeit

Zunächst ist mit den Kindern zu besprechen, was zum Beispiel die in Wohngebieten übliche Geschwindigkeitsangabe 30 km/h  (eigentlich gesprochen: 30 Kilometer pro Stunde, gesagt wird heute aber meistens k-m-h, wobei die im „pro“ liegende Division wegfällt)  bedeutet: Mit dieser Geschwindigkeit würde man 30 km in einer Stunde zurücklegen. Das ist deutlich schneller, als ein Drittklässler über längere Zeit mit dem Rad fahren könnte. 

Mit einfachen Übungen kann man ein anfängliches Gefühl für Geschwindigkeitsverhältnisse entwickeln:

1. Eine Strecke von etwa 6 m wird im Klassenraum oder im Freien abgesteckt. Zwei Kinder dürfen sich neben einander aufstellen, und sie werden gebeten, gemeinsam die Strecke mit 12 gleich großen Schritten abzuschreiten. Erst wenn sich Geschwindigkeit und Schrittlänge eingespielt haben, folgt die eigentliche Aufgabe: Ein Kind schreitet wie bisher, das andere soll genau halb so schnell gehen, also erst die Mitte erreicht haben, wenn der Andere am Ziel ist. Dabei sollen aber die Schritte die alte Länge haben, nur sollen das Heben – Tragen – Aufstellen – langsamer vollzogen werden. Dies kann nun mit einer drittel, einer viertel und so weiter Geschwindigkeit durchgeführt werden – ohne dass man schon zu sehr ins Bruchrechnen gehen muss. Dort werden wir allerdings auf diese Übung zurückkommen. Es ist fast unglaublich, wie langsam ein Zwölftel der gewöhnlichen Gehgeschwindigkeit ist! Das langsamere Kind muss dann einen langsamen Schritt machen, während das andere 12 Schritte macht. Beide Kinder sollten möglichst unterwegs nicht stehen bleiben.
2. Wie kann man auch halb so schnell wie der Andere gehen?
Indem man die Schritte halb so lang, aber mit dem alten Rhythmus macht.
3. Im Freien geht ein Kind mit mäßig schnellen Schritten im Kreis. Ein anderes Kind soll versuchen, doppelt oder dreimal so schnell zu laufen. 
4. Auf dem Schulhof wird eine längere Strecke abgesteckt. Am Anfang stellt sich ein guter Läufer auf. Ein zweites Kind darf mit dem Fahrrad Anlauf nehmen. Wenn es bei dem Läufer ankommt, rennt der los. Erreicht der Radfahrer das Ende der Strecke, stoppt der Läufer. Kann man ungefähr angeben, wie viel Mal der Radfahrer schneller war als der Läufer? 
[bookmark: _GoBack]Da beide die gleiche Zeit für die Strecke bekamen, ist das Verhältnis der Gesamtstrecke zur gelaufenen Strecke auch das Verhältnis der Geschwindigkeiten. Das wird man für die Kinder noch nicht so ausdrücken können. Wahrscheinlich kann man aber sagen: Der Läufer hat in der Zeit nur gut die halbe Strecke geschafft, also war der Radfahrer etwa doppelt so schnell.
5. Ohne schon zu sehr in das Bruchrechnen zu gehen, sind doch Fragen schon möglich wie: Wenn ein Auto 30 km/h fährt, legt es in einer Stunde 30 km zurück. Wie weit kommt es in einer halben Stunde, in zwei Stunden…
